
Rüdesheim, 10. bis 11. Oktober 2009

Mittelaltermarkt und Ritterfest

auf der Brömserburg zu Rüdesheim

Im 13. Jahrhundert wird das Geschlecht der Brömser aus dem Wispertal als Burgherren der 
Niederburg in Rüdesheim am Rhein genannt. Die so genannte Brömserburg gehört in ihren 
Ursprüngen wohl zu den ersten festen Burgen im Oberen Mittelrheintal. 

Der Tross derer Hagen von Coelln zu Lindenburg ist auch in diesem Jahre der Einladung der 
Brömser gefolgt und wird vom 10. bis 11. Oktober sein fürstliches Heerlager im Garten der 
Burg aufschlagen. Die mitreisenden Handwerker und Händler haben an diesen Tagen in 
Rüdesheim die Erlaubnis ihre angefertigten Waren dem Volke feilzubieten. Auf dem bunten 
Markte werden die schönsten Waren der mittelalterlichen Zünfte angeboten.
So sehen die werten Gäste die Hornschleiferei, die Seifenmacherin, den Korbmacher, den 
Drechsler, die Filzerin und den Schmied. Zu erstehen sind Lederwaren und Schuhwerk, 
Schmuck und Geschmeide, Geschirre aus Horn, Holz oder Ton, handgeflochtene Körbe und 
wohlriechende Seifen. Auch gibt es mittelalterliche Genusswaren der allerfeinsten Art, wie 
Essige, Senfsorten aus bekannter Manufaktur, erlesene Liköre und Beerenweine, auch Met und 
mittelalterliches Naschwerk. Für die kleinen Recken werden Ritterspielzeuge aus Holz zu 
haben sein.

Bei den Tavernen gibt es manigfach Speis und Trank, sei es gebratenes Spanferkel, würzige 
Fladenbrote oder geschupfte Nudeln. Begossen wird all dieses mit Met, Bier, Beerenweinen, 
Brausen oder einfach mit Wasser – so wie der Gast es immer möchte.
In und vor der Burg werden Künstler ihre Werke darbieten. So erwartet Dopo Domanie mit viel 
Musik und Gaukelei, den Barden Janko vom See mit seinen Bänkel- und Mineliedern, Alraune 
als Meister des höfischen Gesanges und natürlich Kaspar der Gaukler mit seinen unglaublichen 
Talenten. Auch  beeindruckender Feuerzauber wird zu bewundern sein.

Ritter und Gerüstete werden sich im Wettkampfe messen, Lagerleut erlauben einen Einblick in 
die oft bunte Zeit der Kreuzfahrer, der Ablaßprediger wird helfen die Sünden loszuwerden und 
im Badezuber  wird Entspannung und Kultur gepflegt.

Der Wegezoll sei an jedem Markttage: für Kinder unter Schwertmaß natürlich frei
für große Tagesbesucher der Euro-Taler 5,50
für kleine Tagesbesucher der Euro-Taler 3,50
für gewandete Tagesbesucher Euro-Taler 3,50
für den Dauerbesucher der Euro-Taler 8,50
für die Familien (2+2) der Euro-Taler 12,50

Es sei besonders vermerkt, dass in dem Wegzoll auch der Besuch der Brömserburg, des 
Burgmuseums sowie aller Darbietungen in und um der Burg enthalten sind!

Die Tore sind geöffnet:
Frei-Freitag, 09. Oktober ab 15 Uhr (Aufbau Markt und Heerlager, Ankunft der Herrschaft) 
Markt-Samstag, 10. Oktober von 10 Uhr bis 21 Uhr (Markt, Handwerk, Musik und Gaukelei)
Markt-Sonntag, 11. Oktober von 10 Uhr bis 18 Uhr (Markt, Handwerk, Musik und Gaukelei)

So kommet, sehet, staunet und genießet unsere Gastfreundschaft!
Hagen von Coelln zu Lindenburg für Stupor Mundi


